
der Frage nach, „können 
Kunststoffe schädliche Stick-
stoffemissionen absorbie-
ren?“ Bei ihren Versuchen 
konnten sie zwei Kunststoff-
polymere identifizieren, die 
sich besonders eignen, um 
Stickoxide aus der Luft ein-
zufangen. 

Auch jüngere Teilnehmer 
aus Bielefeld waren beim Re-
gionalwettbewerb erfolg-
reich und erreichten vordere 
Plätze im Wettbewerb Schü-
ler experimentieren: Ein ers-
ter Preis und der Sonder-

preis „Umwelt“ gingen an 
Merit Jeschin (13) vom Gym-
nasium Heepen (Thema: 
„Vergleich von Eigenschaften 
verschiedener Biokunststof-
fe“). Mit zweiten Preisen aus-
gezeichnet wurden Ela Sara 
Karaduman (13) und Charlot-
te Weyandt (12) vom Rats-
gymnasium („Kann man bei 
Corona-Schnelltests auf 
überflüssigen Kunststoff 
verzichten?“) – dafür gab‘s 
zusätzlich einen Sonderpreis 
–,  Lotta Christien Staude (12) 
vom  Ceciliengymnasium 

(„Welches Farbmittel färbt 
weiße Blüten am besten?“), 
Julius Rüdiger (12) und Noah 
Krüger (12) von der Marien-
schule („Elektrisches Holz“) 
sowie  Johanna Münster-
mann (12) und Ben Zwickies 
(12) von der Marienschule 
(„Stabile Würfel im 3D-
Druck“).

Dritte Preise schafften 
Hanna Yukhymenko (11) vom  
Ceciliengymnasium („Was ist 
die beste Seifenblasenzu-
sammensetzung?“) und To-
bias Güth (12) Gymnasium 

Heepen („Auf der Spur der 
Farbveränderungen durch 
Licht“). Ebenfalls einen drit-
ten Preis und den Sonder-
preis  für Umwelttechnik gab 
es für Mykhailo Samarin (14) 
vom Ceci für die Untersu-
chung zum elektrischen Wi-
derstand von Pflanzengewe-
ben.

51 Teams mit 88 Teilneh-
mern hatten am Regional-
wettbewerb teilgenommen, 
dessen Preise  aufgrund der 
Corona-Lage online verge-
ben wurde.

Ghita (rechts) und Youssef Azghoul von der Marienschule haben untersucht, wie Hefe als Indikator für Verunreinigungen in Bodenproben 
eingesetzt werden kann. Dafür gibt es einen zweiten Preis im Regionalwettbewerb von Jugend forscht. foto: Bernhard Pierel

Maic Gröppel tritt für die AfD an

Bielefeld (WB). Die AfD im 
Kreisverband Bielefeld  
und Kreisverband Güters-
loh hat ihren Kandidaten 
für den Wahlkreis 94 – 
Gütersloh III / Bielefeld I 
– zur Landtagswahl am 15. 
Mai aufgestellt. 

Gewählt wurde Maic 
Gröppel (59) aus Bielefeld. 
Er setzte sich gegen Kai 
Röchter (49) aus Schloß 
Holte-Stukenbrock durch.

Alexander Alt, stellver-
tretender  Kreissprecher 
der Gütersloher AfD, äu-
ßerte sich zufrieden über 
das Ergebnis: „Maic Gröp-
pel hat als Trockenbau-
Unternehmer im Ruhe-
stand Einblick in die all-
täglichen Sorgen und Nöte 
der arbeitenden Bevölke-
rung und der mittelständi-
schen Wirtschaft. Das sind 
wichtige Kompetenzen, 
die in der Landespolitik 
regelmäßig zu kurz kom-
men.“ 

Dr. Florian Sander, 
Kreissprecher der Bielefel-
der AfD, ergänzt: „Wir ma-

chen nun für alle drei Bie-
lefelder Landtagswahlkrei-
se auch personelle Direkt-
wahl-Angebote, die die 
große und diverse bio-
grafische Bandbreite unse-
rer Mitgliederschaft auf-
zeigen.“

Maic Gröppel erklärte: 
„Ich glaube, dass ich mit 
meinen Erfahrungen einen 
weiteren inhaltlichen Ak-
zent für unseren Wahl-
kampf setzen kann – in 
Bielefeld und in Gütersloh. 
Darauf freue ich mich.“

Tritt bei der Landtagswahl für 
die AfD an: Maic Gröppel.
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Folgen Sie uns auf

Jugendliche aus Bielefeld belegen vordere Plätze im Regionalwettbewerb Jugend forscht 

Von Peter Bollig

Bielefeld (WB). Experimente  
mit Trockenhefe und Batte-
rien haben gleich zwei Grup-
pen der Bielefelder Marien-
schule  beim Regionalwettbe-
werb Jugend forscht zweite 
Plätze beschert. Für Jugend-
liche des Brackweder Gym-
nasiums, die Spülmittel 
untersucht haben,  gab es 
einen dritten Platz.

Ghita (19) und Youssef Az-
ghoul (16) von  der Marien-
schule  haben Hefe als Indi-
kator für Verunreinigungen 
in Bodenproben eingesetzt  
und  untersucht, wie sich He-
fekulturen für eine  Analyse 
in  Bodenproben einsetzen 
lassen. Von der Jury des Re-
gionalwettbewerbs gab es 
dafür in der Kategorie Biolo-
gie den zweiten Platz und 
zusätzlich den Sonderpreis 
„Qualitätssicherung durch 
zerstörungsfreie Prüfung“, 
vergeben von der Deutschen 
Gesellschaft für zerstörungs-
freie Prüfung.

Ihre Mitschüler Lukas 
Fasselt und Timothy Neufeld  
(beide 16) haben an der 
Konstruktion von Redox-
Flow-Batterien mit mög-
lichst umweltfreundlichen 
und günstig verfügbaren 
Rohstoffen gearbeitet. Auch 
dafür ging ein zweiter Preis,  
in der Sparte Chemie, an die 
Marienschule, zudem der 
Sonderpreis „Energiewende“ 
des Bundesministeriums für 
Wirtschaft und Klimaschutz.

Ebenfalls im Bereich Che-
mie ging ein dritter Preis an  
Emilia Dietrich (17), Mickael 
Berrehail (16) und Jakob 
Schneider (17) vom Brackwe-
der Gymnasium. Sie gingen 

Zweite Preise für Marienschüler

Reingeklickt

■ Orkantief „Zeynep“ hat nicht nur  die Einsatzkräfte der  
Feuerwehr in Atem gehalten, die mit der Kettensäge im 
gesamten Stadtgebiet Straßen von umgestürzten Bäu-
men befreien mussten. Viele Leser verfolgten die Ent-
wicklung des Sturms  und die Berichte samt Bilderstre-
cke auf unserer Internetseite.
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familiennachrichten

GeBURTsTaGe
Bielefeld: Helga Niebuhr, 86 

Jahre; Christel schütte, 86 
Jahre, ingelore Hülsmann, 
99 Jahre.

altenhagen-Milse: Heiko fas-
tenau, 71 Jahre. 

Zion-Bethel: Barbara Hubrich, 
82 Jahre.

Brake: Joachim Geideck, 72 
Jahre; Hans albert Ruthe, 92 
Jahre.

Heepen-oldentrup: karin en-

gel, 70 Jahre; karl-ludwig 
Meyer zu stieghorst, 71 Jah-
re; Gisela koch, 75 Jahre. 

 Jöllenbeck: edith Pott, 84 Jah-
re; annemarie kastrup, 87 
Jahre; Gerhard Heidemann, 
90 Jahre; Hilde Wolfsdorf, 
90 Jahre.

senne: Margreth Hökenschnie-
der, 71 Jahre; Jörg schmidt, 
76 Jahre; ilke sagebaum, 77 
Jahre; Herbert Niemeyer, 79 
Jahre.

Was, wann, won Westfalen-Blatt 
Geschäftsstelle am Jahnplatz, 

10 bis 18 Uhr oberntorwall 
24, Telefon: 0521/585-502 
oder 585-503.

n Veranstaltungen
samuelis Baumgarte, Nieder-

wall 10, Telefon 
0521/560310, 10 bis 17 Uhr 
Christian awe - color and vi-
bes.

n konzerte
Rudolf-oetker-Halle, lamping-

straße 16, Telefon 
0521/516999, 20 Uhr kam-
merkonzert der Bielefelder 
Philharmoniker.

n Theater
Theater am alten Markt (TaM), 

alter Markt 1, 20 Uhr Jugend-
club - die Mitwisser, TaMdrei.

n Bäder
Hallenbad Heepen, schlauden 

11, 14 bis 18 Uhr familien-
bad, 14 bis 20 Uhr Herren-
sauna.

sport- und freizeitbad ishara, 
europaplatz 1, 10 bis 20 Uhr 
familienbad, 10 bis 22 Uhr 
damen-sauna.

sportbad aquawede, duisbur-
ger straße 4, 6.30 bis 21 Uhr 
familienbad.

n eisbahn
oetker-eisbahn, duisburger 

straße 8, eisbahn.

n Büchereien
stadtbibliothek, Neumarkt, 10 

bis 20 Uhr, 13 bis 17 Uhr in-
formation.

stadtteilbibliothek schildesche, 
apfelstraße 120, Telefon 
0521/512454, 10 bis 14 Uhr.

stadtteilbibliothek stieghorst, 
am Wortkamp 3, Telefon 
0521/512934, 10 bis 14 Uhr.

n kino
Cinemaxx Bielefeld, ostwestfa-

len-Platz 1, Telefon 
040/80806969, 13 Uhr, 14 
Uhr, 15 Uhr, 17.20 Uhr sing - 
die show deines lebens, 
13.15 Uhr, 14.45 Uhr, 16 
Uhr, 17.40 Uhr, 20.30 Uhr 
Wunderschön, 13.30 Uhr, 
16.45 Uhr, 20.10 Uhr, 23 Uhr 
Tod auf dem Nil, 13.45 Uhr 
in 80 Tagen um die Welt, 
14.30 Uhr, 17 Uhr, 18 Uhr, 
20 Uhr, 23 Uhr Uncharted, 
16.15 Uhr, 19.40 Uhr, 22.40 
Uhr spider-Man: No Way 
Home, 16.30 Uhr, 19.30 Uhr 
Marry Me - Verheiratet auf 
den ersten Blick, 19.50 Uhr 
scream, 20.45 Uhr, 22.30 Uhr 
Moonfall, 21 Uhr The king's 
Man - The Beginning, 23.15 
Uhr The sadness.

kamera, feilenstraße 2-4, Tele-
fon 0521/64370, 17.15 Uhr, 
20 Uhr Tod auf dem Nil, 

18.15 Uhr Noch einmal, June, 
18.30 Uhr Gracious Night, 
20.30 Uhr das Mädchen mit 
den goldenen Händen, 20.45 
Uhr licorice Pizza.

lichtwerk, Ravensberger Park, 
Telefon 0521/5576777, 16 
Uhr, 17.45 Uhr der Pfad, 
16.30 Uhr, 19.30 Uhr Wun-
derschön, 19 Uhr Respect, 20 
Uhr Nightmare alley.

apotheken
adler-apotheke, Johannisstr. 

41,  Bielefeld, Telefon 
0521/5573770, 9 bis 9 Uhr.

Rosen-apotheke, detmolder 
str. 594,  Bielefeld, Telefon 
0521/9249230, 9 bis 9 Uhr.

n Rat und Hilfe
aWo frauenhaus, Telefon 

0521/5213636.
adipositas-selbsthilfegruppe 

Bielefeld „klösterchen“, 19 
Uhr Treffen im Bildungszent-
rum, kiskerstraße 26.

frauennotruf Bielefeld, 18 bis 
22 Uhr Beratung unter Tele-
fon 0521/124248.

Mädchenhaus Bielefeld, Zu-
fluchtstätte, Telefon 
0521/21010.

Pflegeberatung der stadt Biele-
feld, 9 bis 12 Uhr im Neuen 
Rathaus, Telefon 0521/51-

3499.
sterntaler e. V., 10 bis 18 Uhr 

Trauerbegleitung für kinder 
und Jugendliche, Telefon aB 
0521/5578833.

Telefon-seelsorge, Telefon 
0800/1110111 und 
0800/1110222.

Weißer Ring, Unterstützung 
von kriminalitätsopfern, Tele-
fon 05206/7054722, oder 
116006.

aids-Beratungsstelle im Ge-
sundheitsamt, Nikolaus-dür-
kopp-straße 5-9, 10 bis 18 
Uhr Telefon 0521/513890 
oder 513884.

aktionskreis Betreuung, Hilfen 
für ehrenamtliche gesetzliche 
Betreuer, Telefon 
0521/52089-11.

Johanniter-Unfallhilfe, zu allen 
diensten, Telefon 
0800/2990900.

Patientenstelle im Gesundheits-
laden Bielefeld e. V., Breite 
straße 8, Telefon 
0521/133561, 13 bis 15 Uhr.

sekundarschule königsbrügge, 
fritz-Reuter-str. 30, 19 bis 22 
Uhr Telefon 0521/77278050.

senioren-service aWo oWl, 
Pflegeberatung, Telefon 
0800/6070110.

n Notdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst, 

HNo-fachärztlicher Notdienst, 
Telefon 116117.

anwaltnotdienst in strafsachen, 
18 bis 8 Uhr Telefon 
0521/1368586.

Chest-Pain-Unit der städt. klini-
ken Bielefeld, Notruf für Pa-
tienten mit Brustschmerzen, 
Telefon 0521/5813444 (24h).

Hebammenzentrale Bielefeld-
Gütersloh, 9 bis 11 Uhr Tele-
fon 0521/2704202.

Notfallambulanz ev. klinikum 
Bethel Johannesstift, schilde-
scher straße 99, Telefon 
0521/772-702.

Notfallambulanz ev. klinikum 
Bethel, Haus Gilead i, Burg-
steig 13, Telefon 0521/772-
700.

Notfallambulanz franziskus-
Hospital, kiskerstraße 26, 
Telefon 0521/589-2121.

Notfallambulanz städt. kliniken 
Rosenhöhe, an der Rosenhö-
he 27, Telefon 0521/94350.

Notfallpraxis Bielefeld, Teuto-
burger straße 50, 19 bis 22 
Uhr für erwachsene Telefon 
116117 (ohne Vorwahl).

sozialpsychiatrischer krisen-
dienst und drogennotruf, 18 
bis 7.30 Uhr Telefon 
0521/3299285.

Tierärztlicher Notdienst, 
www.tierarzt-notdienst-biele-
feld.de (außerhalb der regulä-
ren sprechzeiten).

Zahnärztlicher Notdienst, Tele-
fon 01805/986700.

Menschen sind bei dem Unfall nicht verletzt worden, der beteiligte  
Mitsubishi verzeichnet einen Totalschaden. foto: Christian Müller

Zusammenstoß  am Höfeweg
Bielefeld (cm). Auf der Ba-
benhauser Straße hat sich 
am Samstagnachmittag ein 
Verkehrsunfall unter Betei-
ligung von zwei Autos ereig-
net. Kräfte der Feuerwehr 
und der Polizei waren im 
Einsatz.

Der Verkehrsunfall ereig-
nete sich gegen 13.50 Uhr. 
Nach Angaben der Polizei 
war ein 87-jähriger Bielefel-
der  mit einem Mitsubishi 
vom Höfeweg aus nach 
rechts auf die Babenhauser 

Straße abgebogen. Dabei 
übersah er offenbar  einen 
57-jährigen Bielefelder, der 
mit seiner Familie in einem 
Opel auf der Babenhauser 
Straße in Richtung Groß-
dornberg unterwegs war. Es 
kam zum Zusammenstoß.

Der Opel kam   rund 50 Me-
ter hinter dem Ort des Zu-
sammenpralls  zum Stehen. 
Der 57-Jährige am Steuer  
und seine drei Mitfahrer 
blieben unverletzt, ebenso   
der 87-jährige Verursacher 

des Unfalls. Nach der Alar-
mierung waren gleichwohl 
drei Rettungswagen zur Un-
fallstelle geeilt, auch   Ret-
tungshubschrauber Chris-
toph 13  war im Einsatz und 
flog den Ort des Geschehens 
an.

An den beiden  beteiligten 
Autos entstand Totalscha-
den in Höhe von mehreren 
tausend Euro. Sie wurden 
abgeschleppt. Die Unfall-
stelle war rund 30 Minuten 
lang gesperrt.

IHK-Vortrag: Fachkräfte aus Drittstaaten

Bielefeld (WB).  Zwei Jahre 
nach  Inkrafttreten des 
Fachkräfteeinwanderungs-
gesetzes (FEG) zieht die 
Industrie- und Handels-
kammer Ostwestfalen zu 
Bielefeld (IHK) in der On-
line-Veranstaltung „Fach-
kräfte aus Drittstaaten –  
Möglichkeiten für Unter-
nehmen“ am 1. März  von 
15 bis 17 Uhr Bilanz. Dabei 
erörtern  Referenten    Mög-
lichkeiten und Chancen 
der Fachkräfteeinwande-
rung,  geben Informationen 
und Handlungsempfehlun-
gen für den  Einsatz von 
Arbeitskräften und Auszu-

bildenden aus Drittstaaten 
in Unternehmen. Ange-
sichts des Fachkräfteman-
gels  könne die Beschäfti-
gung von Fachkräften aus 
Drittstaaten eine Strategie 
sein, um Personalbedarfe  
zu decken, so die IHK. In 
vielen Ländern seien aber 
bestimmte Ausbildungsbe-
rufe  unbekannt. In der 
Veranstaltung wird  the-
matisiert, welche Möglich-
keiten es  für diese Berufs-
gruppen gibt. Die Teilnah-
me ist kostenlos, eine An-
meldung bis zum 25. Feb-
ruar unter www.ostwest-
falen.ihk.de  erforderlich.


